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Seit Anfang des Jahres bin ich als 
Ständiger Diakon im Spandauer Süden 
tätig. Ich möchte meine ersten Eindrü-
cke, die ich zwischen Waldkranken-
haus und Sacrow, Falkensee und 
Spektefeld gesammelt habe, mit Ihnen 
teilen.  
Als ersten Eindruck nahm ich die vie-
len betenden, lehrenden, aufgeschlos-
senen Mitgeschwister in den Pfarreien 
wahr. Ich traf pfeifende Gärtner, in 
ihre Arbeit vertiefte Floristinnen; lern-
te versierte Ministrantinnen kennen 
und Küsterinnen mit herrlichem rhei-
nischen Humor; ich beobachtete Frau-
en, die mit “ihren” Erstkommunion-
kindern achtsam und liebevoll umgin-
gen; Lektoren, deren Sprachstil mich 
ein wenig neidisch macht; Mitchristen, 
die vieles Gute im Stillen und Verbor-
genen den Schwachen und Hilfsbe-
dürftigen schenkten.  
 
Was ist das für ein Schatz für unse-
re Gemeinden! 
 
Ich danke Gott für die vielfältigen Ga-
ben und Dienste, die oft schon seit 
vielen Jahren in Treue den Glauben 
konkret werden lassen.  
Dann die vielen Gespräche, die ich mit 
denen geführt habe, denen ihre Ge-
meinde ein Herzensanliegen ist, um 
die sie sich sorgen. So viele Gedan-
ken, Überlegungen, wie es mit unse-
rem Pastoralraum wohl weiter gehen 
kann. Das beschäftigt mich jeden Tag. 

Das macht 
mich zuver-
sichtlich, dass 
das Neue, dass 
wir suchen und 
brauchen, 
schon von Gott 
eingepflanzt 
worden ist, mit-
ten unter uns! 
 
Wir müssen es 
nur entdecken, 
im Hören aufeinander, im gemeinsa-
men Gebet, im Teilen unseres Lebens 
und auch im Ringen um das, was be-
wahrt werden muss.  
 
Hierin sehe ich auch die erste und hei-
ligste Aufgabe für uns Geistliche: auf-
merksam sein, wenn der Geist Gottes 
spricht, durch was und wen auch im-
mer. “Der Geist weht, wo er will.” 
sagt Christus. Nicht der Pfarrer, der 
Vikar, Diakon, die pastorale Mitarbei-
terin sind die wichtigen Gestalten im 
Heilsplan Gottes mit seiner Kirche. 
Wir sollen und wollen diejenigen be-
gleiten, die mutig Neues anpacken, die 
“um die Ecke denken”, die treu Beten-
den und die Bewahrer.  
 
Lassen Sie uns gemeinsam in die 
Schule Gottes gehen, unsere Talente 
und Fähigkeiten achten und stärken, 
damit in Spandau viele die Kirche 
(wieder neu) als “Herberge der Su-
chenden” (so nannte Papst Franziskus 
die Pfarrei einmal) erfahren können. 
  
Gott segne Ihre Familien und der Frie-
de Gottes, der stärker ist als jede 
Angst, erfülle ihr Herz!  

Leitartikel 

Liebe Lesende 
(Liest sich komisch, ist aber genderge-
recht) 
 

Diakon Berthold Schalk 
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Mi 03. Tag der deutschen Einheit 
Andacht 15:00 Uhr Finkenkruger Weg 

Do 04. Franz von Assisi, Ordensgründer 
Hl. Messe 18:00 Uhr in St. Franziskus 

So 07. 27. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Gen 2, 18-24 L2: Hebr 2, 9-11 Ev: Mk 10, 2-16   
Hl. Messe / Patronatsfest 09:00 Uhr in St. Franziskus 
Hl. Messe / Familiengottesdienst 10:30 Uhr in St. Markus 

So 14. 28. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Weish 7, 7-11 L2: Hebr 4, 12-13 Ev: Mk 10, 17-30  
Hl. Messe 09:00 Uhr in St. Franziskus 
Hl. Messe 10:30 Uhr in St. Markus 

So 21. 29. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 53, 10-11 L2: Hebr 4, 14-16 Ev: Mk 10, 35-45  
Hl. Messe 09:00 Uhr in St. Franziskus 
Hl. Messe / Kinderwortgottesdienst 10:30 Uhr in St. Markus 

So 28. 30. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jer 31, 7-9 L2: Hebr 5, 1-6 Ev: Mk 10, 46-52  
Hl. Messe 09:00 Uhr in St. Franziskus 
Hl. Messe 10:30 Uhr in St. Markus 

Liturgischer Kalender im Oktober 

Gebetsmeinung des Papstes 
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Gebetsmeinung des Papstes 

Liturgischer Kalender im November 
Do 01. Allerheiligen 

L1: Offb 7, 2-4.9-14 L2: 1 Joh 3, 1-3 Ev: Mt 5, 1-12a  
Hl. Messe 09:00 Uhr in St. Markus 
Hl. Messe 19:00 Uhr in St. Franziskus 

So 04. 31. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Dtn 6, 2-6 L2: Hebr 7, 23-28 Ev: Mk 12, 28b-34  
Hl. Messe 09:00 Uhr in St. Franziskus 
Hl. Messe / Familiengottesdienst 10:30 Uhr in St. Markus 

So 11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
L1: 1 Kön 17, 10-16 L2: Hebr 9, 24-28 Ev: Mk 12, 38-44 
Hl. Messe 09:00 Uhr in St. Franziskus 
Hl. Messe 10:30 Uhr in St. Markus 
Martinsfest 17:00 Uhr  in St. Markus 

So 18. 33. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Dan 12, 1-3 L2: Hebr 10, 11-14.18 Ev: Mk 13, 24-32  
Hl. Messe 09:00 Uhr in St. Franziskus 
Hl. Messe / Kinderwortgottesdienst 10:30 Uhr in St. Markus 

So 25. Christkönigssonntag 
L1: Dan 7, 2a.13b-14  L2: Offb 1, 5b-8 Ev: Joh 18, 33b-37 
Hl. Messe 09:00 Uhr in St. Franziskus 
Hl. Messe 10:30 Uhr in St. Markus 

Fr 02. Allerseelen 
Hl. Messe 17:00 Uhr in St. Franziskus 



6 Pfarrei St. Markus | Nachrichten aus der Gemeinde 

Nachrichten aus der Gemeinde 
Pfarrfest 

Unser Pfarrfest 
 
Finkenkruger Weg 

Pfarrfest auf dem Grundstück am 
Finkenkruger Weg unter dem Zei-
chen des Zusammenwachsens. 
 
Unser diesjähriges Pfarrfest fand am 
02.09.2018 statt.  Nach einem feierli-
chen Gottesdienst mit vielen Minist-
ranten unter freien Himmel feierten 
über 225 Christen aus ganz Spandau. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst 
von unserem Orchester deutlich aufge-
wertet. 
Der kurz aufkommende Nieselregen 
sorgte dafür, dass alle Zeltplätze be-
setzt wurden. Für die außen stehenden 
Gäste blieb nur die Wiese zum Stehen 
und Liegen. 
Neben den Gemeindemitgliedern 
konnten wir auch viele Gäste aus dem 
Pastoralen Raum und umliegenden 
Gemeinden begrüßen. Pfarrer Gewers 
betonte in seinem Begrüßungswort die 
Bedeutung gemeinsamer Feiern und 
Feste mit allen Gemeindemitgliedern 
aus dem Pastoralen Raum. Pfarrer Ge-
wers rief dazu auf, diese Gelegenhei-
ten gemeinsamen Kennenlernen zu 
nutzen. 
 
Die Hüpfburg, mitgebracht aus der 
Gemeinde St. Wilhelm / St. Maximili-
an Kolbe, war der zentrale Anlauf-
punkt für alle Kinder und den Pfarrer.  
Dank guter Organisation war die War-
tezeit für die Kinder kurzweilig. Dar-

über hinaus gab es für die Kinder Po-
nyreiten, Kinderschminken, Zucker-
watte und Spiele auf freiem Feld.  
 
Kulinarisch wurde dank der vielen 
Kuchen– und Salatspenden ein vielfäl-
tiges und reichhaltiges Buffet aufge-
baut. Das Fleisch und die Würstchen 
stammten auch in diesem Jahr wieder 
vom Havelländischen Apfelschwein in 

BIO-Qualität. 
Allen Helfern sei auf diesem Wege 
ganz herzlich gedankt. Wir konnten 
sogar noch bei trockenem Wetter die 
Zelte abbauen und das Feld wieder der 
Natur überlassen. 
 
Am 03.10.2018 findet um 15:00 Uhr-
auf der Wiese die Gedenk-Andacht 
zur deutschen Wiedervereinigung 
statt. 
Bild: Norbert Schach 

Der Pfarrer hat sichtlich Freude in der Hüpfburg für „Kinder“ 
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Gemeindezentrum 

Sanierung des Ge-
meindezentrums 
 

Achtung Baustelle — fast fertig 

Bitte auf die Vermeldungen achten! 
 
Wir sind bereits auf der Zielgeraden. Wie 
der Bauausschuss berichtet, wurde bereits mit der Verlegung des neuen Fußbo-
dens begonnen. Einige Gemeindemitglieder konnten sich bereits nach dem 
Sonntags-Gottesdienst davon überzeugen. 
Bei Redaktionsschluss waren die Arbeiten noch nicht beendet. Wir rechnen aber 
damit, das Anfang Oktober die Räume wieder für unsere Gemeindearbeit zu 
Verfügung stehen. 
 
Vielen Dank für Ihre Geduld. Es hat sich gelohnt!  

Caritas Spendenaktion 2018 

Caritas —
Herbstsammlung 
 

Helfen sie mit — doppelt! 

Die öffentliche Haus- und Straßen-
sammlung des Berliner Caritasverban-
des startet am 19. September und dau-
ert bis 5. Oktober. Auch in diesem 
Herbst sammelt der Wohlfahrtsver-
band wieder - wie schon im vergange-
nen Jahr - für die Aufgaben der Allge-
meinen Sozialen Beratungsstellen, 
sprich Caritas-Bezirksstellen.  
 
Für die Vorbereitung der Spendenbrie-
fe benötigen wir wieder Ihre Mithilfe. 
Die Kolpingsfamilie St. Markus trifft 
sich am 25.09.2018 zum gemeinsamen 
Falten und Eintüten. Helfen Sie mit!  

Glauben 

Atem holen — es 
geht weiter 
 

Von A. Wittosch und B. Stenzel 

Wir laden erneut ein zum Durchatmen, 
Auftanken. Wir wollen uns einlassen 
auf Gott, mit IHM und miteinander ins 
Gespräch kommen und dabei Gott und 
jeder sich selbst näher kommen. 
 
Wir treffen uns zu geistlich geprägten 
Abenden am 16.10.2018 
(Kunstbetrachtung mit Pfarrer Ge-
wers), am 13.11.2018 und am 
18.12.2018 jeweils um 19:30 Uhr in 
St. Markus 

Bild: Peter Weidemann, www.pfarrbriefservice.de 
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Frauengruppe St. Franziskus 

Seniorenreise 
 

Von Ursula Trinks 

Wenn einer eine Reise macht, dann 
hat er was zu erzählen. So auch un-
sere Frauengruppe, die sich am 
24.05. auf den Weg nach Hischlan-
den machte, um dort ihre Freundin 
Emmi Komischke zu besuchen. 
 
„Ich habe die Entscheidung, in die 
Nähe meines Sohnes und der Familie 
mit den Enkelkindern zu ziehen, nie 
bereut“, sagt Komischke, „Ich bin hier 
glücklich“. 
Davon konnten wir uns überzeugen. 
Nachdem wir unser Hotel bezogen 
hatten, machten wir uns auch gleich 
auf den Weg um „unsere Emmi“ zu 
besuchen. Bereits an der Wohnungstür 

ihrer seniorengerechten Wohnung 
wurden wir von einer rüstigen und 
frohen Emmi begrüßt. Nun gab es ein 
frohes und tränenreiches Wiedersehn. 
Die nächsten Tage verbrachten wir mit 
vielen Bildern und alten Geschichten. 
Und Neuigkeiten aus Staaken und der 
Welt wurden ausgetauscht. 
 
Bedanken möchten wir uns bei ihrem 
Sohn Klemens, der uns so nett und 
sicher durch die Tage brachte. 
 

Die Frauengruppe zu Besuch in Hirschlanden 

Bild: Klemens Komischke 

In unserer Umfrage wurde der Wunsch geäußert, dass wir uns doch bitte eine E-
Mail-Adresse zulegen sollten. Bitte schön: 
 

pfarrbrief.redaktion@st-markus-berlin.de 
 
Schreiben Sie uns, wenn Sie etwas bewegt oder wir einen Artikel zu einem be-
stimmten Thema veröffentlichen sollen. 
Weiterhin arbeiten wir auch an einem Newsletter-Service. Haben Sie Interesse?  
Dann melden Sie sich doch einfach bei uns und sagen uns, wie Sie ihn sich vor-
stellen könnten. 

Elektronische Post 

Unsere E-Mail-
Adresse ist da 
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Heilige Bernadette Soubirous 

Die Reliquien aus 
Lourdes 
 

Pilgerreise nach Spandau 

Die Pilgerreise der Reliquien der Hei-
ligen Bernadette nach Berlin und 
Spandau.  
 
Der kostbare Schrein mit Reliquien der 
heiligen Bernadette Soubirous, der die 
Gottesmutter im Jahre 1858 im französi-
schen Lourdes mehrfach erschien, reist 
derzeit durch Deutschland. Die Pilger-
reise der Reliquien, die sonst in der Ba-
silika in Lourdes aufbewahrt werden, 
geht auf eine Initiative der Malteser zu-
rück, die durch ihre jährlichen Lour-
deswallfahrten mit Kranken und Behin-
derten eine enge Beziehung zur Hl. Ber-
nadette haben.  
 
Anfang Oktober macht die Hl. Berna-
dette in Berlin Station, am 04.10. in Ma-
riendorf, am 05.10. im Militärbischofs-
amt und vom 06. bis 08.10. in Spandau, 
bevor sie ins Bistum Hildesheim weiter-
reist.  
 
Programm für Spandau 
 
Sa 06.10. 16:00 Uhr – Begrüßung  
des Reliquienschreins und Rosen-
kranzandacht in St. Marien am Behnitz  
17:00 Uhr – Lichterprozession  
mit den Reliquien durch die Spandauer 
Altstadt nach Maria, H. d. Chr.  
18:00 Uhr – Festmesse mit Erzbischof 
oder Weihbischof in der Pfarrkirche 
Maria, Hilfe der Christen  
19:30 Uhr – Aussetzung des Allerhei-
ligsten und Nachtanbetung (Gestaltung 
durch die polnische Gemeinde)  

So 07.10. 09:30 Uhr – Hl. Messe in 
deutscher Sprache in Maria, Hilfe der 
Christen  
12:00 Uhr – Hl. Messe in polnischer 
Sprache in Maria, Hilfe der Christen  
15:00 Uhr – Einweihung der Lourdes-
Grotte im Garten zwischen Gemeinde-
haus und Caritas-Beratungsstelle danach 
Überführung der Reliquien ins St. Elisa-
beth-Seniorenheim (Hakenfelde)  
18:00 Uhr – Hl. Messe mit Möglichkeit 
zu Krankensalbung oder Krankensegen 
in St. Elisabeth  
Mo 08.10. 08:00 Uhr – Hl. Messe in St. 
Elisabeth und Verabschiedung des Reli-
quienschreins 
 
Bitte achten Sie bei kurzfristige Ände-
rungen auf die Vermeldungen und die 
geplanten Aushänge. 

Bild: Johannes Wiesmann, www.pfarrbriefservice.de 

Lourdesgrotte Pfarrkirche Breitenberg 
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Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag 

09.10. Ingrid Archie 70 Jahre 19.10. Edeltraut Pohl 82 Jahre 

12.10. Imelda Gericke 70 Jahre 23.10. Ingrid Ristau 82 Jahre 

14.10. Regina Noack 70 Jahre 01.10. Jan Falkowski 83 Jahre 

26.10. Elke Predehl 75 Jahre 10.10. Rosa Gritschina 83 Jahre 

28.10. Oswald Gnewuch 75 Jahre 29.10. Wolfgang Förster 83 Jahre 

31.10. Gerhard Janeczek 75 Jahre 09.10. Hans Pohl 84 Jahre 

01.10. 
Margot Maiwald-

Ellinghaus 
80 Jahre 10.10. Anna Lange 84 Jahre 

02.10. Christa Wroblewski 80 Jahre 31.10. Ruth Kabbe 84 Jahre 

08.10. Wieslaw Kuczynski 80 Jahre 02.10. Heinz Predehl 85 Jahre 

09.10. Anita Bartsch 80 Jahre 29.10. Karl-Heinz Brylka 85 Jahre 

24.10. Mar5n Freytag 80 Jahre 17.10. Karlheinz Odenthal 86 Jahre 

25.10. Johann Weber 80 Jahre 09.10. Gerard Swarlik 87 Jahre 

26.10. Ingrid Lütgenau 80 Jahre 17.10. Bertha Neubauer 87 Jahre 

07.10. Brygida Galazka 81 Jahre 09.10. Viola Adam 88 Jahre 

11.10. Regina Glasow 81 Jahre 09.10. Heinrich Wawrzyniak 89 Jahre 

21.10. 
Manuel Quintero 

Rodriguez 
81 Jahre 12.10. Maria Tulberg 89 Jahre 

03.10. Veronika Steffen 82 Jahre 05.10. Ortwin Rösler 90 Jahre 

07.10. Renate Lehmann 82 Jahre 11.10. Bernhard Rodewald 90 Jahre 

16.10. Sigrid Bialas 82 Jahre 11.10. Eduard Mross 91 Jahre 

16.10. Eleonora Dikanova 82 Jahre 09.10. Angelika Lenz 95 Jahre 

18.10. Erich Stoyke 82 Jahre 19.10. Grete Marciniak 97 Jahre 
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Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag 

12.11. Krista Peters 70 Jahre 10.11. Ursula Grabowska 83 Jahre 

19.11. Lieselo�e Werner 70 Jahre 11.11. Maria Falkowski 83 Jahre 

20.11. Barbara Just 70 Jahre 12.11. Elisabeth Kloster 83 Jahre 

03.11. Hannelore Di�mann 75 Jahre 23.11. Bernhard Gabbert 83 Jahre 

08.11. Gerhard Finke 75 Jahre 28.11. Hildegard Schüler 83 Jahre 

08.11. Adelheid Schyska 75 Jahre 30.11. Halina Frost 83 Jahre 

11.11. Karin Heßler 75 Jahre 06.11. Leonard Maculewicz 84 Jahre 

15.11. Diana Dähndel 75 Jahre 11.11. Erika Chutko 84 Jahre 

17.11. Peter Illmann 75 Jahre 16.11. Marianne Respondek 84 Jahre 

22.11. Luzia Proba 80 Jahre 20.11. Gerhard Markowski 84 Jahre 

24.11. Johanna Cloidt 80 Jahre 06.11. Heinz Wolf 85 Jahre 

29.11. Christa Grützner 80 Jahre 13.11. Manfred Miezal 85 Jahre 

29.11. Norbert Kubiczek 80 Jahre 18.11. Annemaria Plaschna 85 Jahre 

21.11. Rita Schmidt 81 Jahre 25.11. Gisela Raupach 85 Jahre 

23.11. Viktor Sterzer 81 Jahre 02.11. Alfred Langwald 86 Jahre 

25.11. Dagmar Mohr 81 Jahre 09.11. Ekaterina Feidt 86 Jahre 

26.11. Martha Grochol 81 Jahre 20.11. Paula Schellenberg 86 Jahre 

26.11. Kurt Manderscheid 81 Jahre 25.11. Rosemarie Hadrossek 86 Jahre 

28.11. Maria Majewski 81 Jahre 02.11. Erna Lange 88 Jahre 

07.11. Nina Stefanovskaâ 82 Jahre 19.11. Elisabeth Koppatsch 90 Jahre 

20.11. Erika Höhn 82 Jahre 05.11. Alfons Flieger 93 Jahre 

03.11. Helmut Geiler 83 Jahre 15.11. Dorothea Kubicki 99 Jahre 

07.11. Christa Zywitzki 83 Jahre    
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Die Termine für die diesjährige Grä-
bersegnung sind: 
 
Friedhof „Buschower Weg“  
Sa 03.11.2018 um 15:00 Uhr 
 
Friedhof „In den Kisseln“ 
Der Termin stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Bitte achten 
Sie auf die Vermeldungen. 

November 

Gräbersegnung 
 

Friedhof Buschower Weg 

Friedhof In den Kisseln 

Bild: Soldatenfriedhof Berlin Heerstraße 

Krippenspiel 

Schauspieler für 
Krippenspiel 
 

Von Gertrud Fischer 

Sie möchten die Figuren durch ihr 
Spiel zum Leben erwecken? 
 
Herzliche Einladung zum Mitma-
chen... 
… an alle Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene zur Teilnahme am dies-
jährigen Krippenspiel 2018. 
 
Die erste Probe findet am 03.11.2018 
um 10:00 Uhr statt. Die weiteren Pro-
ben finden dann ebenfalls an den fol-
genden Samstagen zur gleichen Zeit 
statt.  

Im Vorraum der Kirche werden recht-
zeitig Listen ausgelegt. Bitte tragen 
Sie sich ein, wenn Sie an dem tollen 
Erlebnis aktiv teilnehmen möchten. 
 
Wer mitmachen möchte, aber am 
Samstag nicht an den Proben teilneh-
men kann, melde sich bitte bei mir. 
 
Bis dann! 
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Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 

Leonard Dawid Nadolski 
Rubina Eckart 
Charlotte Zink 

Gianni Jason Feder 

In die Ewigkeit gingen uns voraus 
 

Edith Schlosser, 75 J. 
Ilse Birr, 84 J. 

Ursula Rau, 90 J. 
Ernst Kytzia, 81 J. 
Hildegard Kokott 
Christa Gatz, 87 J. 

Thomas Sauer, 56 J. 
Adelheid Scheffler, 79 J.  

Ulrich Perk, 81 J. 
Peter Raser, 59 J. 

 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 

und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen. 

Bilder: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de 
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Titelthema 

Erntedank 
 

Wie passt das mit dem Klimawan-

del zusammen? 

Der Mensch hat noch nie so viele 
Grenzen im Reich der Natur ver-
letzt wie heute. Und dennoch feiern 
wir Erntedank. Warum eigentlich? 
 
Das Erntedankfest entspringt einer 
Zeit, in der viel mehr Menschen als 
heute in ländlicher Umgebung lebten 
und die Kreisläufe der Natur, von 
Aussaat, Wachsen und Ernten unmit-
telbar erfahren konnten. In einer städ-
tischen Lebensweise wie in Berlin 
kommen heute immer weniger Men-
schen damit in Berührung. Darum ist 
das Erntedankfest eine gute Gelegen-
heit, sich diese Verbindung zur Natur 
vor Augen zu führen. In den Kirchen 
kann dies an diesem Tag mit allen Sin-
nen geschehen. Die Kirchen sind fest-
lich geschmückt, mit Obst und Gemü-
se, mit Kornähren und Blumen.  
 
Wir erinnern uns 
 
Mit dem Erntedankfest erinnern Chris-
ten an den engen Zusammenhang von 
Mensch und Natur.  
Die diesjährige Ernte hat wieder ein-
mal vor Augen geführt, dass es keines-
wegs selbstverständlich ist, eine quali-
tativ gute und ertragreiche Ernte ein-
zufahren. Sintflutartiger Starkregen, 
Überschwemmungen, Hagel und die 
Trockenheit haben die Qualität der 
Ernte eines ganzen Jahres schwer ge-
schädigt.  

Nie hatte der Mensch größere Mög-
lichkeiten, auf die Kreisläufe der Na-
tur Einfluss zu nehmen als heute. Nie 
wurden im Reich der Natur durch den 
Menschen so viele Grenzen verletzt. 
Darum spielen Themen des Umwelt-
schutzes, der Gentechnik oder des Kli-
maschutzes eine immer größere Rolle, 
sowohl im Leben von Christen, die 
sich hier engagieren, als auch im the-
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matischen Zusammenhang der Gottes-
dienste zum Erntedank.  
 
Wir verändern uns 
 
Immer schon gab es Trockenzeiten 
oder Fluten, die die Ernte ruinierten. 
Der fortschreitende Klimawandel und 
die sich verschärfenden Auswirkungen 
– bei uns vor allem durch Unwetter 
und Fluten – bewirken bei vielen 

Christen aber heute ein Umdenken. 
Dies betrifft ein Umsteuern bei Le-
bensgewohnheiten, wie dem Reisever-
halten oder dem Verbrauch von Ener-
gie. Die Erntedankgottesdienste bieten 
Gelegenheiten, über diese Dinge nach-
zudenken und mit anderen darüber ins 
Gespräch zu kommen 
 
Wir vertrauen auf Gott 
 
„Aller Augen warten auf dich, und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten 
Zeit. Du tust deine Hand auf und sät-
tigst alles, was lebt, nach deinem 
Wohlgefallen.“ (Psalm 145, Vers 15) 
 
In solchen Gebeten wird daran erin-
nert, dass der Mensch weder sein Le-
ben noch die Natur einfach unter Kon-
trolle hat, oder nach Belieben darüber 
verfügen kann, ohne sich selbst zu 
schaden. In dem Bewusstsein, auf Gott 
angewiesen zu sein, werden auch die 
Grenzen sichtbar, die bei allem mögli-
chen Fortschritt beachtet werden müs-
sen, um das Leben nicht zu gefährden. 
 
Die liturgische Farbe des Erntedank-
festes ist grün: 
 
Farbe des Wachsens und Reifens.  
 
Wachsen wir über uns hinaus, um den 
Veränderungen, die unser Leben ge-
fährden, entgegenzuwirken. 
Reifen wir zu verantwortungsvollen 
Christen, um mit Vernunft und Weis-
heit als Leuchttürme für Gott und sei-
ne Schöpfung die Natur zu beleuchten. 
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Gemeindeveranstaltungen 

Veranstaltungskalender 

Programmhinweis 
 

Kurz und knapp 

03.10.2018 15:00 Tag der deutschen Einheit —  
Gedenkandacht 

Finkenkruger Weg 

07.10.2018 09:00 
07.10.2018 17:00 

Patronatsfest — Ewiges Gebet 
Vesper mit anschl. Weinfest 

St. Franziskus  

10.11.2018 Familientag mit den Erstkommu-
nionkindern  

St. Ludwig 

18.11.2018 12:00 Pfarrversammlung St. Markus 

25.11.2018 10:30 Aufnahmegottesdienst der neuen 
Ministranten 

St. Markus 

25.11.2018 10:00 Verkauf der Adventsgestecke St. Franziskus 

11.11.2018 17:00 Martinsfest mit Festumzug St. Markus 

01.11.-02.12.2018 Bücherbasar St. Markus 

Surftipp 

https://www.datenschutz-kirche.de/ 

https://www.pfarrbriefservice.de/article/neue-datenschutz-gesetze 

 

Alles Rund um den Datenschutz in der Kirche 
 

In unserem Artikel auf Seite 20 finden Sie eine Kurzfassung der Inhalte der ge-
nannten Internetpräsenzen. Für weitere Informationen nutzen Sie bitte unseren 
Surftipp. Hier finden Sie alles über den Datenschutz in der Kirche.  

Krankenhausseelsorge im Dekanat: 
Diakon Berthold Schalk betreut die Krankenhäuser Havelhöhe und das Ev. 
Waldkrankenhaus. Er ist erreichbar unter der Telefonnummer 0151 7212 4475. 
Dekanatsjugendseelsorgerin: 
Gemeindereferentin Steffi Rohrdanz-Staś 
Dienstsitz: Maria, Hilfe der Christen, Flankenschanze 43, 13585 Berlin 
E-Mail: steffi.rohrdanz-stas@erzbistumberlin.de, Telefon: 0160 627 9181 
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Die Kolpingsfamilien St. Markus und Berlin-Staaken laden ein 

03.10.2018 15:00 Andacht zum Tag der Deut-
schen Einheit 

KF Berlin-Staaken 
Finkenkruger Weg 

09.10.2018 19:00 Rosenkranzandacht des Be-
zirksverbands 

BV West 
Brieselang 

14.10.2018 09:30 Eduard-Gedenkfeier  
St. Eduard, Berlin-Neukölln 

18.10.2018 19:00 Treffen der Kolpingsfamilie KF Berlin-Staaken 
St. Franziskus 

21.10.2018 11:30 Frühschoppen für die Ge-
meinde 

KF St. Markus 
St. Markus 

Datum / Uhrzeit  Veranstalter / Ort 

23.10.2018 18:00 Rosenkranzandacht KF St. Markus 
St. Markus 

03.11.2018 19:00 Winzerfest  
St. Maximilian Kolbe 

10.11.2018 10:00 Vorständekonferenz des Be-
zirksverbandes 

BV West 
St. Maximilian Kolbe 

11.11.2018 09:00 Kolping-Gottesdienst anschl. 
Mitgliederversammlung 

KF Berlin-Staaken 
St. Franziskus 

15.11.2018 19:00 Treffen der Kolpingsfamilie KF Berlin-Staaken 
St. Franziskus 

18.11.2018 11:30 Pfarrversammlung inkl. 
Frühschoppen 

KF St. Markus 
St. Markus 

04.12.2018 19:00 Kolping-Gedenktag  
Rorateamt des BV West 

KF Berlin-Staaken 
St. Franziskus 

Redaktionsschluss für die  
Dezember-Januar Ausgabe ist der  

11. November 2018 
Der Verein „Freunde von St. Markus e.V.“ bittet wieder 
um Spenden.  
Die Türkollekte findet am 10. und 11.11.2018 jeweils nach 
den Gottesdiensten statt. 

Bild: www.pixabay.com 
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Rosenkranzandachten in St. 
Markus 
 
02.10. gestaltet von A. Kirch  
09.10. gestaltet von M. Stoer 
16.10. gestaltet von B. Welina  
23.10. Kolping-Andacht  
30.10.  
 
Beginn ist jeweils um 18:00 Uhr. 

Rosenkranzandachten in St. 
Franziskus 
 
01.10. gestaltet von A. Komischke 
08.10. gestaltet von C. Wroblewski 
15.10. gestaltet von A. Komischke 
22.10. gestaltet von C. Wroblewski  
29.10. Kolping-Andacht  
            
Beginn ist jeweils um 17:00 Uhr. 

Bild: Danny Kasche, www.pfarrbriefservice.de 

Die ersten Heiligen in der Kirche 
waren durchweg Märtyrer. Sie star-
ben, weil sie sich zu Jesus Christus 
bekannten und ihren Glauben nicht 
aufgeben wollten.  
 
Martin ganz anders!  
 
Er ist der erste Heilige, der wegen sei-
ner guten Tat als Heiliger verehrt 
wird. Martin ist Vorbild für alle, die 
seinem Beispiel folgen und überall 
dort helfen, wo Hilfe benötigt wird. 

Der Tag des Heiligen ist der 11. No-
vember, der Tag der Grablegung des 
heiligen Martin. Sein Leichnam wurde 
in einer Lichterprozession mit einem 
Boot nach Tours überführt. Wir Ge-
denken auch heute noch seinem Wir-
ken mit einem Laternenumzug. 
Unser Martinszug beginnt am 
11.11.2018 um 17:00 Uhr mit einem 
Martinsspiel. Die Lichterprozession 
geht wieder durch die Parkanlagen am 
Kiesteich. Seien Sie dabei!  

Marienverehrung 

Oktober —
Rosenkranzmonat 
 

Rosenkranzandacht 

St. Martin 

St. Martin —   
Ganz anders 
 

Oder nur ein Licht? 

Bild: Annette Zöpf / Kindermissionswerk, www.pfarrbriefservice.de 
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St. Martin 

St. Martin —   
Gans anders 
 

Oder nur ein Festmahl? 

Viele Legenden und Erzählungen 
entstanden von den Wundern Mar-
tins. Die Gänse verrieten seine An-
wesenheit. Pech gehabt — Martin 
und die Gänse. 
 
Martinsgans anders! 
 
Rezept für eine Martinsgans vom Ku-
gelgrill 
Zutaten: 
1 Gans 
200g gemischtes Trockenobst 
3 Äpfel 
1/2 Bd. Beifuß, 1 TL Majoran, Salz 
und Pfeffer 
Für die Soße: 
1 Bd. Suppengrün 
400ml Gänsefond 
1l Wasser, Rotwein 
 
Zunächst wird das Trockenobst einige 
Stunden gewässert. Das Wasser wird 
später für die Soße weiter verwendet. 
Das Wasser abgießen und Obst und 
Äpfel klein schneiden, dazu Beifuß 
und Majoran vermengen und mit Salz 
und Pfeffer abschmecken. Diese Fül-
lung kommt in die Gans. Die Gans mit 
Küchengarn verschließen, damit nichts 
verloren geht. Von außen salzen und 
auf dem Drehspieß fixieren.  
Das geschnittene Suppengrün kommt 
mit dem Wasser und dem Fond in eine 
Schale. Diese Schale wird später in 

den Grill gestellt. Sie sollte daher eini-
ges an Temperatur aushalten. 
Jetzt wird der Grill auf eine Tempera-
tur von 150°C bis 160°C aufgeheizt 
und die Schale in die Mitte vom Grill 
gesetzt. Die glühenden Kohlen werden 
rechts und links von der Schale ver-
teilt. 
Hat der Grill die Temperatur erreicht, 
wird der Drehspieß auf die Rotisserie 
(Drehspieß mit Motor) gesteckt. De-
ckel drauf und geduldig sein. 
Nach etwa einer halben Stunde sollte 
die Haut der Gans geöffnet werden. 
Dadurch läuft das überschüssige Fett 
ab und tropft in die Schale. Zwischen-
durch immer mal wieder die Gans mit 
dem Fettgemisch begießen. 
Die Kerntemperatur der Gans von ca. 
84°C sollte nach etwa 3 Stunden er-

reicht sein. Damit die Haut schön 
knusprig wird, wird die Gans mit einer 
konzentrierten Salzlösung bestrichen 
und der Grill auf 250°C hochgeheizt. 
Sobald die Gans fertig ist, beginnt die 
Ruhephase und der Fleischsaft kann 
sich verteilen.  
Für die Soße wird das Fett-Gemüse-
Gemisch mit dem Stabmixer püriert. 
Mit Salz, Pfeffer und einen ordentli-
chen Schluck Rotwein abschmecken. 
Als Beilage passen Knödel und Rot-
kohl. Zum Servieren die Gans tran-
chieren. 

So schön knusprig sieht sie nach dem Grillen aus.  
Bild: Ulrich Wroblewski 

Rezept: Thorsten Brandenburg, www.bbqpit.de 
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Kein Thema wurde im Frühjahr so 
kontrovers diskutiert wie der Daten-
schutz. Über Nacht wurde alles in 
Frage gestellt, was vorher bereits 
geregelt war. Wir zeigen Ihnen, wie 
sich die Redaktion darauf eingestellt 
hat und erläutert, warum Ihr Name 
in der Geburtstagsliste abgedruckt 
ist. 
Grundlage für den Datenschutz in 
kirchlichen Institutionen, darunter fal-
len unter anderem Kirchengemeinden 
und Kirchengemeindeverbände, ist das 
Kirchliche Datenschutzgesetz der ka-
tholischen Kirche KDG.  
 
Bilder 
 
Grundsätzlich ist die Erhebung perso-
nenbezogener Daten (Anfertigen einer 
Fotografie) bei Vorliegen eines be-
rechtigten Interesses zulässig. Hierbei 
kann das Fotografieren erforderlich 
sein, um die Aufgabe des Redakteurs 
des Pfarrbriefes wahrzunehmen. Wei-
terhin liegt ein kirchliches Interesse 
vor, die Menschen im Pfarrgebiet über 
das Gemeindeleben zu informieren.  
Daher können nach §23 Kunsturheber-
gesetz die Bilder ohne Erlaubnis der 
betroffenen Personen veröffentlicht 
werden, wenn die Bilder von Ver-
sammlungen, Aufzügen und ähnlichen 
Vorgängen stammen, an denen Sie 
teilgenommen haben. Der Bezug des 
Fotos zur Veranstaltung muss erkenn-

Datenschutzgrundverordnung 

Datenschutz auch 
bei uns 
 

Persönliche Daten im Pfarrbrief 

bar sein und es dürfen keine einzelnen 
Personen im Bildfokus stehen. 
 
Alters– und Ehejubiläen 
 
Grundlage für die Veröffentlichung 
von persönlichen Daten zu Geburtstag 
oder Ehejubiläen ist §50 Abs. 2 Bun-
desmeldegesetz. Hierbei erlaubt das 
Bundesmeldegesetz der Meldebehör-
de, den Mandatsträgern, der Presse 
und dem Rundfunk Auskunft zu ertei-
len bei bestimmten Alters– und Eheju-
biläen. Die Pfarrbriefredaktion gilt als 
Teil der Presse. Wir veröffentlichen 
Vorname, Name, Anlass und Tag. 
 
Sterbefälle 
 
Ebenfalls keine Zustimmung braucht 
es für die Veröffentlichung von Ster-
befällen, da Verstorbene keinen Da-
tenschutz mehr genießen. Wir veröf-
fentlichen Vorname, Name und Alter. 
 
Widerspruch 
 
Sie haben die Möglichkeit, der Veröf-
fentlichung von persönlichen Daten im 
Pfarrbrief und auf der Homepage der 
Gemeinde zu widersprechen.  
Bitte informieren Sie das Pfarrbüro, 
wenn Sie der Veröffentlichung wider-
sprechen möchten. 
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Gottesdienstordnung unserer Nachbarn 
St. Maximilian Kolbe,  

Maulbeeralle 15, 13591 Berlin 

St. Wilhelm, 
Weißenburger Str. 9/11,  

13595 Berlin 

Samstag Beichte 17:30 Uhr 

 Vorabendmesse 18:00 Uhr 

Sonntag Hl. Messe 09:00 Uhr 

Dienstag Rosenkranzgebet 08:30 Uhr 

 Hl. Messe 09:00 Uhr 

Freitag Rosenkranzgebet 18:30 Uhr 

 Hl.Messe 19:00 Uhr 

Sonntag Hl. Messe 10:30 Uhr 

1. Sonntag 
im Monat 

Beichte 11:30 Uhr 

Mariä Himmelfahrt,  
Sakrower Landstr. 60/62, 

14089 Berlin 
 

St. Konrad, 
Ringpromenade 732, 

14612 Falkensee 
 

Samstag Vorabendmesse 18:00 Uhr 

Sonntag Hl. Messe 10:30 Uhr 

Samstag Beichte 17:00 Uhr 

 Vorabendmesse 18:00 Uhr 

Sonntag Hl. Messe 10:30 Uhr 

Dienstag Hl. Messe 09:00 Uhr 

Msza Święta po polsku: 
W każdą niedziele o 12:00 godzinie w St. Marien, Berlin-Spandau, 
Flankenschanze 43-45 

Sveta misa na hrvatskom jeziku: 
Svake nedjelje u 10:00 sati u staroj crkvi St. Marien, Berlin-Spandau,  
Am Behnitz 9 

Jeden Samstag um 17:00 Uhr Vorabendmesse in St. Marien, Berlin-Spandau, 
Am Behnitz 9. 
 
Jeden Sonntag um 18:00 Uhr Hl. Messe im St. Elisabeth-Seniorenheim,  
13587 Berlin-Hakenfelde, Fichtenweg 17. 
 
Gottesdienst im Ev. Waldkrankenhaus, Stadtrandstr. 555, 13589 Berlin, am 
Freitag, 12.10. , 09.11. und 14.12.2018 um 15:30 Uhr.  
Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung am 19.11.2018 um 10:00 Uhr im 
Pflegewohnhaus im Ev. Waldkrankenhaus. 
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Gruppen, Gemeinschaften und Verbände 
  Montag:  

Frauengruppe 14:30 Christa Wroblewski St. Franziskus/Raum 

EK-Unterricht (ab 24.09.) 16:30 Angelika Wittosch St. Markus 

Tischtennis Jugend und 
Erwachsene 

17:30 Winfried Ryzek St. Markus/Saal 

Flötengruppe Jugend und 
Erwachsene 

17:30 Gertrud Fischer St. Markus/Sakristei 

Chorensemble 19:00 Agnieszka Kirch St. Markus/Bücherei 

Kirchenchor 20:00 Agnieszka Kirch St. Markus/Bücherei 

  Dienstag:  

Seniorengruppe 08:30  St. Franziskus/Kirche/
Raum 

Familienkreis (privat)  Franz Stuhlreyer St. Franziskus/Raum 

    

Familienkreis 20:00 Lutz Reimann St. Markus 

  Mittwoch:  

Seniorenkreis 09:00 Brigitta Wunderlich St. Markus/Club 

Flöten für Kinder  15:00 Gertrud Fischer St. Markus/Club 

  Donnerstag:  

Ikonen-Malen 10:00 Sibylle Munke St. Markus/Bücherei 

Ikonen-Malen 18:00 Sibylle Munke St. Markus/Bücherei 

Jugendtreff 18:00 Catharina Wittosch St. Markus/Keller 

Kreuzbund 18:00 Siegmar Uhlein  
030 3731931 

St. Markus/Club 

Gitarrengruppe 19:30 Cordula Stiller St. Franziskus/Raum 

Musikband n. B. Agnieszka Kirch St. Markus/Saal/
Bücherei 

Kolpingsfamilie St. Markus Dienstags 19:00 St. Markus/Club 
Kolpingsfamilie Berlin-Staaken jeden 3. Donnerstag 19:00 St. Franziskus 

Hubertusschützen jeden  
2. + 4. Donnerstag St. Markus/
Schützenkeller 

Pfadfinder Donnerstag 19:30  
13-21-Jahre, Freitag 17:30 7-13-J. 
St. Markus/Pfadfinderraum 
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28 Kath. Kirchengemeinde St. Markus 
Kirchenstandorte: 
St. Markus, Am Kiesteich 50, 13589 Berlin 
St. Franziskus, Hackbuschstr. 14, 13591 Berlin 

Kindertagesstätte St. Markus, Am Kiesteich 50, 13589 Ber lin, Tel:030 373 54 91 
Leiterin: Monika Sprechert, E-Mail. KitaSt.Markus@t-online.de 
Rendantin der Kita: Petra Zaczek 
Förderverein der Kita St. Markus e.V. IBAN: DE34 3706 0193 6002 2040 19  

Pfarramt: Am Kiesteich 50, 13589 Ber lin, Tel: 030 3732216, Fax: 030 37401622 
E-Mail: Sankt.Markus@t-online.de  Homepage: www.st-markus-berlin.de 
Konto der Gemeinde IBAN: DE21 1001 0010 0105 5771 08  

Förderverein: 
Verein Freunde von St. Markus e.V. IBAN  DE93 3706 0193 6006 2590 12 
Kirchbauverein St. Franziskus e.V. IBAN  DE19 3706 0193 6000 6030 13  

Caritas Sozialstation, Westerwaldstr. 20, 13589 Berlin, Tel: 030 666 33-560 
Leiter Uwe Guth, Öffnungszeiten: Mo-Fr 07:00 — 17:00 Uhr, Pflegeruf: 030 6179 790 

Gottesdienstordnung 
 

St. Markus 

St. Franziskus 

 

Samstag Vorabendmesse 18:00 Uhr 

Sonntag Hl. Messe 10:30 Uhr 

Mittwoch Rosenkranzgebet 08:30 Uhr 

 Hl. Messe 09:00 Uhr 

Donnerstag Rosenkranzgebet 17:30 Uhr 

 Hl.Messe 18:00 Uhr 

Sonntag Hl. Messe 09:00 Uhr 

Dienstag Rosenkranzgebet 08:30 Uhr 

 Hl. Messe 09:00 Uhr 

Freitag Hl. Messe 17:00 Uhr 

Pfarrer: 
Pfarrer Bernhard Gewers 
Tel: 030 375 86 360,  
Mobil: 0173 602 48 49 
E-Mail: bernhard.gewers@gmx.de 

Seelsorger: 
Pfarrer Stephan Neumann 

Diakon: 
Berthold Schalk (0151 7212 4475) 

Kirchenmusik: 
Agnieszka Wisniowska-Kirch 

Pfarrsekretärin: 
Silvija Stefanac (030 373 22 16) 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mo, Mi 09:00 — 12:00  

Do 14:00 — 17:00 

Rendantin: 
Silvija Stefanac  

Stellv Vorsitzender Kirchenvorstand: 
Robert Ligier 

Vorsitzende Pfarrgemeinderat 
Mathilde Stoer 

Internet 
Angelika Wittosch (Online-Redaktion) 
Heidrun Thamm, Pierre Arlt (Technik) 


